
 
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Für Max und andere!! 
 
Vorbereitungen für Registrierungsaktion laufen auf Hochtouren 
 
 
Köln/ Bad Frankenhausen, 11.12.2018 - Der einjährige Max aus Großfurra hat Blutkrebs. Wer 

gesund und zwischen 17 und 55 Jahren alt ist, kann helfen und sich am 23. Dezember in der 

Feuerwehr als potentieller Stammzellspender bei der DKMS registrieren lassen. Auch 

Geldspenden werden dringend benötigt, da der gemeinnützigen Gesellschaft allein für die 

Registrierung eines jeden neuen Spenders Kosten in Höhe von 35 Euro entstehen. 

 

Der einjährige Max aus Großfurra ist ein aufgeweckter kleiner Junge, der alle um sich herum zum 

Lachen bringt. Im letzten September ist Max erkältet. Erst einmal nichts Außergewöhnliches. Doch 

seine Eltern bemerken schnell, dass etwas nicht mit ihm stimmt. Max ist sehr ruhig und möchte nur 

noch getragen werden. Zudem hat er eine auffällig blasse Gesichtsfarbe. Aufgrund der andauernden 

Erkrankung wird das Blut des kleinen Jungen untersucht. Schnell gibt es den Verdacht auf eine 

Leukämie, der sich bei weiteren Untersuchungen bestätigt. Ein großer Schock für seine Eltern, die 

seitdem nicht von seiner Seite weichen. Denn unmittelbar nach der Diagnose kommt Max bereits ins 

Krankenhaus und muss sich seit seitdem mehreren Chemotherapien unterziehen. Dies ist nicht nur für 

ihn, sondern auch für seine Eltern und seine ältere Schwester unglaublich anstrengend, besonders 

emotional. Im Moment benötigt Max zum Glück noch keine Stammzelltransplantation. Die Ärzte 

erhoffen sich eine Genesung durch die laufenden Therapien. Sollte es dennoch einmal dazu kommen, 

was nicht ausgeschlossen ist, möchten seine Eltern keine Zeit verlieren und appellieren schon jetzt an 

die Bevölkerung.  „Wir bitten Euch von ganzem Herzen: Kommt zur Aktion und lasst Euch registrieren! 

Durch Eure Anteilnahme gebt Ihr uns Hoffnung und Mut und allen Blutkrebspatienten eine zweite 

Chance auf Leben.“ 

 

Unter dem Motto „Für Max und andere“ rufen Max Eltern gemeinsam mit Freunden und den 

Frankenhisser Red Stars auf, sich am 
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in die DKMS aufnehmen zu lassen. Die Registrierung geht einfach und schnell: Nach dem Ausfüllen einer 

Einverständniserklärung wird beim Spender ein Wangenschleimhautabstrich mittels Wattestäbchen 

durchgeführt, damit seine Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können.  

 

Spender, die sich bereits in der Vergangenheit bei einer Aktion registrieren ließen, müssen nicht 

erneut mitmachen. Einmal aufgenommene Daten stehen auch weiterhin weltweit für Patienten zur 

Verfügung.  

 

Seit knapp drei Wochen sitzt die Gruppe zusammen und organisiert ehrenamtliche Helfer, verteilt 

Flugblätter und sammelt Spendengelder für die Aktion. In einer Sache sind sich alle einig: „Was sind 

schon fünf Minuten Zeit für einen Wangenabstrich, wenn man damit vielleicht ein Menschenleben 

retten kann.“ 

 

Da die DKMS als gemeinnützige Gesellschaft im Kampf gegen Blutkrebs auf Spendengelder 

angewiesen ist, wird um finanzielle Unterstützung gebeten. Jeder Euro zählt!  

 

DKMS-Spendenkonto KSK Tübingen  

IBAN: DE39 6415 0020 0005 5552 13 

Stichwort: Max 

 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen lebensbedrohliche 
Blutkrebserkrankungen verschrieben hat. Unser Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite Lebenschance zu 
ermöglichen. Dabei sind wir weltweit führend in der Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Stammzelltransplantaten. 
Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, Polen, UK und Chile aktiv. Gemeinsam haben wir mehr als 8,5 Millionen 
Lebensspender registriert. Darüber hinaus betreibt die DKMS wissenschaftliche Forschung und setzt in ihrem Labor, dem 
DKMS Life Science Lab, Maßstäbe bei der Typisierung neuer Stammzellspender. 

 
 

 

Hintergründe, Materialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in 
unserem DKMS Media Center unter mediacenter.dkms.de  
 
Für aktuelle Infos folgen Sie uns gerne auf Twitter oder erhalten Sie weitere Insights zur DKMS 
und zum Thema Kampf gegen Blutkrebs auf unserem Corporate Blog dkms-insights.de 

Zur Registrierung als Stammzell- oder Geldspender besuchen Sie bitte dkms.de 
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